
‚Siehe, ich mache alles neu‘ 
 

Wenn die Jahreslosung 2026 „Siehe, ich mache alles 

neu“ von uns als Kirche als Inspiration angesehen 

wird, wie könnte das wohl aussehen? Können wir uns 

vorstellen, wie wir in der Gesellschaft Neues 

anstossen? Wenn wir zur Plattform für Dialoge 

werden oder zur Brücke zwischen Generationen und 

auch zu einem Ort, wo Glaube neu erlebt werden 

kann. In einer Erneuerung öffnen wir uns als Kirche 

für die Fragen und Sorgen unserer Zeit, bringen 

Menschen zusammen und leben den Glauben auf 

eine Art, der wirklich relevant ist. 
 

 

 

Was würdest DU uns raten, neu zu überdenken? 

-Alten Traditionen vielleicht neue Formen von 

Gemeinschaft gegenüberstellen? 

-Menschen auf frischere Art und Weise ansprechen? 

-Glauben an Jesus Christus persönlicher zu erleben, 

darüber zu sprechen, zeitgemässer zu deuten und 

zu schauen, wie der Glaube in die heutige Welt 

passt? 

-Als Kirche eine neue, soziale Rolle übernehmen und 

welche könnte das sein? 

-Als Kirche sich für Gerechtigkeit einsetzen oder 

einfach offener werden für unterschiedliche 

Menschen? 

Und was für Gedanken oder Wünsche hast du selbst, 

wenn du an die Zukunft unserer Kirchgemeinde 

denkst? Wir sind sehr gespannt darauf, was dir dazu 

einfällt! Bitte suche doch das Gespräch mit uns. 
 

Als geistliche Ermutigung noch folgende Gedanken: 

Stell dir vor, Jesus bringt Erneuerung in dein 

persönliches Leben, indem er leise dein Herz 

berührt, sodass du veraltete Denkmuster loslassen 

und Altlasten abstreifen kannst und dir Hoffnung 

schenken lässt. Durch ihn öffnen wir uns für einen 

Neuanfang, lassen Altes hinter uns, üben explizit 

Vergebung, wo wir nachtragend waren und 

 

 

entdecken, dass Glaube lebendig ist und uns immer 

wieder erneuern kann. In diesem Vertrauen dürfen 

wir wachsen, uns verändern und mit neuer Stärke in 

die Zukunft schauen. Gibt es da etwas Bestimmtes, 

was dir gerade auf dem Herzen liegt? 
 

Erneuerung durch Jesus zum Beispiel, dass wir mehr 

Vertrauen und Liebe in unseren Alltag bringen, dass 

wir mehr Vergebung üben oder dass wir in unseren 

Beziehungen offener und ehrlicher werden. Letztlich 

geht es darum, dass wir im echten Leben spüren: 

Jesus erneuert nicht nur abstrakt, sondern ganz 

konkret unsere Sicht auf uns selbst, auf andere 

Menschen und auf unserem Weg.  

Gibt es da was davon, was dich besonders anspricht? 

Raphael Bachmann



 

 

Es weht ein frischer Wind… dürfen wir vorstellen? 
 

Apropos neu: Wir freuen uns sehr, dass per 

01.01.2026 Pfarrer Peter Leuenberger in unserer 

Kirchgemeinde Arisdorf-Giebenach-Hersberg mit 

einem Pensum von 20% anfängt. Er bringt frischen  

Wind mit und setzt eigene Ansichten und Ideen von 

Erneuerungen in die Tat um. 

Wir begrüssen Peter Leuenberger herzlich im 

Gottesdienst vom 18. Januar um 10.15 Uhr in der 

Kirche Arisdorf. Bei einem Apéro im Anschluss 

können Sie ihn gerne kennenlernen. Wir freuen uns 

auf viele interessierte BesucherInnen. 

Hier ein kurzes Selbstporträt von Peter Leuenberger: 
 

 

Mein Name ist Peter Leuenberger, ich bin 60 Jahre alt und in Allschwil im Kreise 
meiner Familie aufgewachsen. In Basel besuchte ich das Realgymnasium und 
schloss die Schule mit einer B-Matura (Latein) ab. Mein Theologiestudium 
begann ich zunächst in Basel, setzte es in Bern fort und legte meine 
Abschlussprüfungen schließlich in Zürich ab. Nach meinem Vikariatsjahr in der 
Kirchgemeinde Hilterfingen am Thunersee wurde ich im November 1993 nach 
erfolgreichem Abschluss der praktischen Prüfungen in der Kirche Sissach zum 
reformierten Pfarrer ordiniert. Noch im selben Monat trat ich meine erste 
Pfarrstelle im Einzelpfarramt in Safenwil/Walterswil an, wo ich 10 Jahre tätig 
war. Seit 2003 bin ich Pfarrer in der Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf, wo 
ich mit meiner Familie im Pfarrhaus Frenkendorf wohne. 
 

Meine theologischen Wurzeln reichen bis in meine Zeit im Cevi zurück. 
Freundschaften aus jener Zeit haben mich damals zum Theologiestudium 
ermutigt. Als 13. Nachfolger von Karl Barth in Safenwil darf sein Name hier 

natürlich nicht fehlen. Sein theologisches Denken inspiriert mich nach wie vor. Auch die Befreiungstheologie 
hat mir wichtige Impulse gegeben, ebenso wie Jeremias Gotthelfs Ansatz „mehr Menschlichkeit im Alltag“. Viele 
weitere Persönlichkeiten haben meinen geistigen Weg geprägt. Ich fühle mich reich beschenkt durch die 
Lebensgeschichten, die ich vor allem in Kasualien und in der Seelsorge kennenlernen darf. 
Seit über 28 Jahren bin ich mit Franziska Leuenberger-Muheim verheiratet, die als Physiotherapeutin mit 
eigener Praxis in Frenkendorf (Physiotherapie Bächliacker) tätig ist. Unsere beiden Söhne, Cedric und Janis, sind 
27 und 24 Jahre alt, studieren beide in Basel und wohnen noch zuhause. 
 

Die Arbeit als Dorfpfarrer bereitet 
mir große Freude. Der un-
komplizierte Kontakt zu den 
Menschen im Dorf ist mir wichtig, 
und ich empfinde es als Privileg, 
sie in den unterschiedlichsten 
Lebenslagen begleiten zu dürfen. 
Immer wieder staune ich über das 
Vertrauen, das mir als Vertreter 
der Kirche entgegengebracht 
wird. Besonders am Herzen liegt 
mir die Arbeit mit Seniorinnen 
und Senioren. Zu meinen 
Aufgaben gehören auch der 
Religionsunterricht an der 
Sekundarschule Frenkendorf sowie der Konfirmandenunterricht in Frenkendorf – Füllinsdorf.  
In der Kantonalkirche engagiere ich mich außerdem in verschiedenen Kommissionen und Gruppen.  
Ich freue mich sehr, mich in Ihrer Kirchgemeinde engagieren zu dürfen. 
 

Herzlich, Pfarrer Peter Leuenberger 

  



 

  

 

Einladung zum 
Vortrag ‚Abschied 

und die Facetten der 
Trauer‘ 

Susanne Fuchs und Carole Steiger 

referieren über das Sterben, den 

Abschied und die Aspekte der Trauer. 
 

Am Sonntag, 11. Januar, 10.15 Uhr 

im Pfarrhauskeller Arisdorf. 

Anmeldung erwünscht an: 

info@refarisdorf.ch oder Telefonnr. 

079 626 44 22. 
 

Anschliessend haben wir die Gelegen-

heit, uns bei einem feinen Apéro 

auszutauschen und die Gemeinschaft 

zu pflegen. 
 

Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Festsetzung der Steuersätze 

An der Kirchgemeindeversammlung vom  

16. November 2025 haben wir den neuen Steuersatz 

von den Kirchenmitgliedern genehmigt 

(Traktandum 4). Der Entscheid fiel einstimmig. Die 

Einkommenssteuer (%) wird ab 1.1.2026 von 0.59 

auf 0.61 erhöht - Die Vermögenssteuer (%) wird von 

0.059 auf 0.061 erhöht (ab 1.1.2026). Somit beträgt 

der Kirchensteuerfuss (%) neu 0.671. 

Die Gründe dafür liegen in einem strukturellen 

Defizit, das durch eine Darlehensrückzahlung an die 

Kantonalkirche vorliegt, sowie im Wegfall von 

Subventionen bei den Personalkosten ab 2025. 

Dazu kommt, dass wir im gesamten Kanton einen 

der niedrigsten Steuerfüsse haben, weswegen wir 

im kirchlichen Finanzausgleich zusätzlich belastet 

werden. Auch nach der leichten Steuererhöhung 

liegen wir noch unter dem Durchschnitt von 0,722 

%. Dies ist übrigens die erste Erhöhung seit den 90er 

Jahren. 

Wie von der Kirchenordnung vorgegeben, 

unterliegt der Entscheid dem fakultativen 

Referendum mit Frist bis am Dienstag, 10.03.2026. 
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Andacht am 8.Februar, 17 Uhr in der Kirche Arisdorf 
Fabian von Dungen und ich sind 
nun im elften Jahr gemeinsam 
unterwegs mit "Musik und 
Texten". Drei mal jährlich dürfen 
wir, jeweils um 17 Uhr, den 
Sonntag in unserer schönen 
Kirche in Arisdorf ausklingen 
lassen. 
Für das Jahr 2026 beginnen wir 
diese wertvolle Tradition am  
8. Februar. Wir freuen uns stets 
auf viele Gäste, die mit uns 
feiern. Bis dahin - guety Zyt! 
 

Ruth Petitjean 

 
 
 
 

Nigeria – Kommt! Bringt eure Last. 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und 
Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand die größte 
Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebetstags kennen! 
Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen politischen, wissenschaftlichen und kulturellen Ämtern gibt, sind viele 
Rechte für Frauen noch nicht verwirklicht. 

Davon erzählen Frauen aus verschiedenen geografischen und sozialen Kontexten in der aktuellen Liturgie. Unter dem 
Titel «Ich will euch stärken, kommt!» – einer Kurzfassung des bekannten Bibelwortes Jesu «Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken» (Mt 11,28) – schildern sie ihre alltäglichen Belastungen, 
und wie sie im Glauben «Ruhe für die Seele» finden. 

Auch in Arisdorf, im Pfarrhauskeller, feiert unsere Gruppe ‚Freies Reden‘ unter der Leitung von Gertraude Greub, 
am Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, den Weltgebetstag. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

  



 

  

Sonntag, 11. Januar, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

Vortrag ‚Abschied und die Facetten der Trauer‘ mit Carole 

Steiger und Susanne Fuchs. Apéro im Anschluss. 
 

Sonntag, 18. Januar, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Begrüssungs-Gottesdienst mit Pfarrer Peter Leuenberger. 
 

Sonntag, 25. Januar, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Rainer Jecker. 
 

 

Sonntag, 01. Februar, 17 Uhr, Kirche Füllinsdorf 

Gospel-Workshop mit Pfarrer Peter Leuenberger. 
 

Sonntag, 08. Februar, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Lesung mit Ruth Petitjean und Fabian von Dungen an der 

Orgel. Thema: ‚Zwischen Winter und Frühling’. 

Anschliessend Apéro. 
 

Sonntag, 15. Februar, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

Bibel & Zopf mit Stephanie Schleith. Austausch zum 

Bibeltext mit Glaubensfragen, dazu gibt es Zopf & Kaffi. 

Thema: ‚Vertrauen - Joch auf sich nehmen‘. 
 

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker 

Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in 

Frenkendorf zu besuchen. Mit Pfarrer Peter Leuenberger. 
 

Sonntag, 01. März, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Rainer Jecker. 
 

Sonntag, 08. März, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Urs Thönen. 
 

Sonntag, 15. März, 10.15 Uhr, Pfarrhauskeller 

Bibel & Zopf mit Stephanie Schleith. Austausch zum 

Bibeltext mit Glaubensfragen, dazu gibt es Zopf & Kaffi. 

Thema: ‚Jakobs Himmelsleiter‘ (Bezug zu Gott finden). 
 

Sonntag, 22. März, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Rainer Jecker. 
 

Sonntag, 29. März, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst am Palmsonntag mit Pfr. P. Leuenberger 
 

Karfreitag, 03. April, 17 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Kirchenratspräsidentin Regine Kokontis. 

 

Ostersonntag, 05. April, 10.15 Uhr, Kirche Arisdorf 

Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Herrmann. Mit 

Abendmahl. Anschliessend ‚Eiertütschete‘. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Freies Reden 

Montag, 12. Januar; Dienstag, 10. Februar und Mittwoch, 11. März, 

jeweils 9 Uhr im Pfarrhauskeller. Leitung: Gertraude Greub. 
 

Seniorennachmittag 

Freitag, 23. Januar, Theateraufführung im Gemeindesaal, 

anschliessend Kaffee & Kuchen im Pfarrhauskeller; Freitag, 27. 

Februar und Freitag, 27. März, jeweils 14.15 Uhr, Pfarrhauskeller. 

Leitung: Rosmarie Stocker und Raphael Bachmann. 
 

Raclette Plausch 

Freitag, 30. Januar, 18 Uhr, Pfarrhauskeller, Anmeldung erwünscht. 
 

Weltgebetstag 

Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, Pfarrhauskeller. Mit Gertraude Greub. 

Kirchenpflegepräsidentin: Kristina Strub, Schützenhausweg 2, 

4422 Arisdorf, Tel. 076 3234224, kristina.strub@hin.ch 
 

Sigristin & Sekretariat: Sandra Schlienger, Haupttrasse 66, 

4422 Arisdorf, Tel. 079 626 44 22, info@refarisdorf.ch 

Herausgeberin: Kirchgemeinde Arisdorf-Giebenach-Hersberg 
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Veranstaltungen Kirchgemeinde Arisdorf-Giebenach-Hersberg 2026 
 

So 18.01. Begrüssungs-Gottesdienst für Pfr. P. Leuenberger, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

Fr 30.01. Raclette-Obe im Pfarrhauskeller, 18 Uhr 

So 29.03. Gottesdienst am Palmsonntag, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

Fr 03.04. Gottesdienst am Karfreitag, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 05.04. Gottesdienst an Ostern, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

So 26.04. Konfirmations-Gottesdienst. Kirche Arisdorf, 10 Uhr 

So 10.05. Gottesdienst am Muttertag, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

Do 14.05. Gottesdienst an Auffahrt / Banntag in Hersberg 

So. 24.05. Regio-Gottesdienst an Pfingsten in Liestal, Arena, 10 Uhr 

Mi 27.05. Kirchgemeindeversammlung im Pfarrhauskeller, 20 Uhr 

So 31.05. Worship-Gottesdienst, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 14.06. Gottesdienst zum Bahnhof Liestal Einweihungsfest 

So 09.08. Familienkirche Gottesdienst, mit den Lager-Kindern, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 23.08. Wander-Gottesdienst mit Picknick, Giebenach, 17 Uhr 

So 06.09. Gottesdienst am Verenasonntag, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

So 20.09. Event für und mit Giebenach, mit Essen, 17 Uhr 

So 11.10. Gottesdienst mit der Konfirmandenklasse, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 18.10. Erntedank-Gottesdienst mit den Religionskindern, Kath. Kirche Liestal 

So 01.11. Gottesdienst am Reformationssonntag, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 08.11. Worship-Gottesdienst, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So 15.11. Andacht, anschliessend Kirchgemeindeversammlung, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

So 22.11. Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, Kirche Arisdorf, 17 Uhr 

So. 29.11. Advents-Brunch, Pfarrhauskeller, 10.15 Uhr 

Mi. 16.12. Ökum. Rorate, Kirche Arisdorf, anschliessend Frühstück im Pfarrhauskeller, 6 Uhr 

So 01.12.19 Do 24.12. Heiligabend-Gottesdienst mit der Familienkirche, Kirche Arisdorf, 16.30 Uhr 

Do 24.12. Christnachtfeier, Kirche Arisdorf, 23.15 Uhr 

Do 25.12. Gottesdienst am Weihnachtsmorgen, Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

 


